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Klassische Situation

Ohne kommunale Steuerung: 

• Acht Windenergieanlagen

• Vier Anlagen im Wald

• 800 m Abstand zur Wohnbebauung

• Streit unter den Flächeneigentümern/ 
Dorffrieden gefährdet

• Keine kommunale Wertschöpfung

• Stromnutzung außerhalb der Region

28. April 2015 Vorstellung Angebot endura kommunal 3

800 m

Kommunale Steuerung – wofür?
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Klassische Situation
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1.250 m

Kommunale Steuerung – wofür?

Mit kommunaler Steuerung: 

• Nur fünf Windenergieanlagen

• Nur zwei Anlagen im Wald

• 1.250 m Abstand zur Wohnbebauung

• Dorf- und Nachbarschaftsfrieden 
gesichert

• „Das Geld bleibt im Dorf“

• Stromnutzung durch regionale 
Verbraucher
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Der Prozessablauf
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Von der Idee bis zum drehenden Windrad

Zielklärung: wenn 
Windkraft, WIE?

•Klausur-Workshop 
Gemeinderat

•Zielklärung: was will die 
Kommune?

Flächensicherung

•Flächenpooling mit 
privaten/ kommunalen 
Eigentümern

Partnersuche & -
identifikation

•Festlegung Kriterien für 
„Partner“-Auswahl 

•Ausschreibung und 
Angebotseinholung

•Verhandlungen führen

Projektentwicklung
BImSchG-Verfahren

•Windmessung

•Genehmigungsantrag

•Gutachten erstellen

•Beteiligung 
Öffentlichkeit

Vergütung sichern

•Zuschlag für 
Einspeisevergütung

•PPA Vertrag

Finanzierungsphase

• Eigenkapitaleinwerbung

• Bürgerbeteiligung

• Fremdkapitalbeschaffung 
(Banken)

Bau des 
Windparks

Inbetriebnahme

6 – 12 Monate 6 Monate 48 Monate 3 Monate 3 Monate 12 Monate

Bisher mindestens ca. 6 – 7 Jahre bis ein Windpark steht!

Vorplanungsphase Bauphase BetriebProjektentwicklungsphase

18-24 Monate

Künftig ca. 3 – 4 Jahre bis sich die Windräder drehen.

Meilenstein 1:
Ziele geklärt

Meilenstein 2:
Vertragsschluss

Meilenstein 3:
BImSch-Genehmigung

Meilenstein 4:
Vergütung gesichert

Meilenstein 4:
Betreibergesellschaft

Steuerungsinstrument
Flächensicherung
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Technische Grundlagen
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Projektentwicklung und Technik
Warum so hoch? - Windverhältnisse im Offenland und über dem Wald
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Projektentwicklung und Technik
Entwicklung der Windenergieanlagen in den vergangenen 40 Jahren

88 Kommunales Energie- und Klimaschutzmanagement - 26.06.2020

Heute:
Rotordurchmesser: 
160 m
Nabenhöhen: 
165 m

In 5 Jahren: 
Rotordurchmesser: 
170 - 180 m
Nabenhöhen: 
170 - 180 m
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Technische Aspekte von Windenergieanlagen
Flächenbedarf für Windenergieanlagen

 Vormontagefläche: ca. 1.500 m² (temporär)

 Transportflächen: ca. 1.500 m² (temporär)

 Rodungsfläche 

Fundament: ca. 1000 m²  (ca. 50% temporär)

 Kranstellfläche: ca. 2.200 m² (dauerhaft)

 Kranausleger: ca. 2.000 m² (dauerhaft)

Insgesamt: ca. 3.500 m² temporär, 
ca. 4.700 m² dauerhaft

Ca. 2/3 eines Fußballfelds
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Aufbau einer
Windenergieanlage im
Offenland
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• Turmhöhe: ca. 160 m

• Kranausleger-Länge: ca. 180 m

• Rotorblätter-Länge: ca. 80 m
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Rotorblatt-Transport durch den Wald
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Transport • Turmsegment, ca. 30 m lang, etwa 5 m Durchmesser
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Flächen- / Pachtpooling –
wie funktioniert es, welchen Nutzen hat es, 

rechtliche Voraussetzungen 
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Windvorranggebiet
gemäß Regionalplan

1

2

3

4
5

6

7
8

9Flächenpooling – weshalb?
Funktionsweise Flächensicherung / 
Pacht-Pooling

14 Kommunales Energie- und Klimaschutzmanagement - 26.06.2020
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Flächenpooling – Welchen Nutzen haben die Flächeneigentümer?
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Was haben die Grundstückseigentümer von einem Flächenpooling?

1. Kontrolle und Steuerung über einen künftigen Windpark erhalten: 
Anzahl Windenergieanlagen, Eingriffsminimierung, Beteiligung 
Bürger/Gemeinde...

2. Nachbarschafts- und Dorffrieden bewahren: ALLE 
Grundstückseigentümer sollen an den Pachteinnahmen beteiligt 
werden (… und nicht nur Einzelne…)

3. Transparenz und Nachvollziehbarkeit der Planung: 
Grundstückseigentümer sollen im Verfahren mitgenommen und ihre 
Interessen berücksichtigt werden

4. Professionelle Begleitung bei Vertragsverhandlungen: 
professionelle Beratung gewährleistet, dass die Rechte der 
Grundstückseigentümer gegenüber dem Projektentwickler gesichert 
werden
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Warum sollte die Kommune als Flächenmanager auftreten?
Die Kommune als Organisator eines gesteuerten Prozesses

• Kommune ist neutral: Vertrauenswürdigkeit

• Kommune ist gemeinnützig: Daseinsvorsorge

• Auf der Ebene der Kommune treffen die Interessen ALLER Bürger:innen
zusammen: notwendige Steuerung für Infrastrukturprojekte

• Kommune sorgt für lokale Wertschöpfung: sozialer Frieden
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Die einzelnen Schritte
Vom Flächenpooling zum passenden Projektentwickler 

1. Flächen-
eigentümer-

versammlung

•Information und Aufklärung

•Vorstellung der Ausschreibungskriterien

•Akzeptanz des Poolings abfragen

2. Flächen-
eigentümer-

versammlung

•Vorstellung/Erläuterung Pooling-Vereinbarung

•Vorstellung/Erläuterung Pachtvertrag

•Pooling-Vereinbarung auslegen

Einholung 
Unterschriften und 

Nachfassen

•Eigentümer leisten Unterschrift

•Nachfassen bei fehlenden Eigentümern

•Pooling abschließen

Übergang 
Projektentwickler-

Auswahl oder 
Partnersuche
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Verteilung der Pacht – wer bekommt wieviel?
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Beispiel für ein Pacht - Verteilungsmodell
Wer bekommt nachher wieviel Pacht?

• Aufteilung der Pacht in drei Klassen:

 Pacht pro m² „Basisfläche“ im „Bezugsgebiet“

 Pacht pro m² für Fundament + dauerhafte Kranstell-Fläche

 Pacht pro m² für baurechtliche Abstandsflächen

• Zuwegungen, Kabeltrasse und Rodungsflächen werden separat 
bezahlt durch einmalige Entschädigungszahlung

• Bezugsgebiet = alle Flächen in den ausgewiesenen Vorranggebieten 
ohne Flächen der Eigentümer, die NICHT mitmachen!

28. April 2015 Vorstellung Angebot endura kommunal 19



Eine ausführliche Anleitung zur 
Verwendung dieser Präsentation 

finden Sie im Abschnitt 

Rolf Pfeifer
Das Heft des Handelns in die Hand nehmen –kommunale 
Steuerungsmöglichkeiten für Windenergieprojekte, 09.12.22

Kriterien für das Pachtpooling - Verteilungsmodell

Flächenart Verteilungsschlüssel 
Pacht

Flächen-Pacht 80 %

Fundament-/Kranstellflächen-Pacht 10 %

Abstandsflächen-Pacht 10 %

08. Juli 2015 Wertschöpfung durch Windenergie in Wolfach 20
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98 ha
Basisfläche

80%
= 80.000 €

5.000 m²
Fundament/Kranstellfläche

10%
= 10.000 €

20.100 m²
Abstandsfläche

10%
= 10.000 €
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Beteiligte und Vertragsmodelle
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Kommune

Grundstücks-
eigentümer

Projektentwickler/ 
Investor

koordiniert Pachtgemeinschaft

Kooperationsvertrag

Pachtverträge

Eigentümer 
1

Eigentümer 
2

Eigentümer 
3

Eigentümer 
4

Eigentümer 
5

Eigentümer 
…

Pacht-
gemeinschaft

(über schuldrechtl. 
Vereinbarung)

beauftragt
mit Partner-Auswahl

08. Juli 2015 Wertschöpfung durch Windenergie in Wolfach

wählt aus
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Projekt-Webseite für kommunale Flächenpooling-Prozesse
Nachvollziehbare Informationen für alle Flächeneigentümer
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Was tun?
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Wie vorgehen?
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Welche Handlungsmöglichkeiten bieten sich den Kommunen?

Proaktive Kommunen (die nicht auf die Regionalplanung warten wollen)

Eigene 
Potenzial-

analyse

Prozess-
Einstieg

Abwartende Kommunen (die es nicht so eilig haben)

Warten auf 
Regional-
planung

Prozess-
Einstieg

Diese Kommunen sind 
ca. 2 Jahre früher dran!



Eine ausführliche Anleitung zur 
Verwendung dieser Präsentation 

finden Sie im Abschnitt 

Rolf Pfeifer
Das Heft des Handelns in die Hand nehmen –kommunale 
Steuerungsmöglichkeiten für Windenergieprojekte, 09.12.22

Flächenidentifikation und Potenzialanalyse

26

Gibt es überhaupt Flächen auf meiner Gemarkung und wenn ja wo?

Windpotenzial
(gekappte mittlere Windleistungsdichte)

Naturschutzgebiete

FFH-Gebiete

Vogelschutzgebiete

Wasserschutzgebiete

Bodendenkmäler

Positiv-/Negativ-Gebiete



Eine ausführliche Anleitung zur 
Verwendung dieser Präsentation 

finden Sie im Abschnitt 

Rolf Pfeifer
Das Heft des Handelns in die Hand nehmen –kommunale 
Steuerungsmöglichkeiten für Windenergieprojekte, 09.12.22

27

Endura kommunal Planungs-Tool zur Visualisierung Windprojekte
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Fall 1: Kommune ist Eigentümerin der Flächen (oder überwiegend)
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Zutreffend überwiegend in Waldgebieten

Zielklärung im 
Gemeinderat

Projektentwickler-
Auswahlverfahren

Projektentwicklung Bau des Windparks

Projektentwickler + ggfs. externer Dienstleister
Forum 

Energiedialog
Externer Dienstleister
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Fall 2: Kommune ist Mit-Eigentümerin

29

Zutreffend vor allem in Offenlandgebieten

Zielklärung im 
Gemeinderat

Flächenpooling mit 
privaten 

Eigentümern

Projektentwickler-
Auswahlverfahren

Projektentwicklung Bau des Windparks

Forum 
Energiedialog 

Projektentwickler + ggfs. externer 
Dienstleister

Externer Dienstleister
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Fall 3: ForstBW ist Eigentümerin
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Zutreffend ausschließlich in Waldgebieten

Zielklärung im 
Gemeinderat

Einbringen der 
kommunalen Ziele 
in Ausschreibung 

von ForstBW

Projektentwickler-
Auswahlverfahren 

von ForstBW
Projektentwicklung Bau des Windparks

Forum 
Energiedialog

Projektentwickler + ggfs. externer 
Dienstleister

ForstBWÜber Land BaWü
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www.endura-kommunal.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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endura kommunal GmbH
Solar Info Center
Emmy-Noether-Str. 2
79110 Freiburg

Tel. 0761 3869098-0
Fax 0761 3869098-29

info@endura-kommunal.de 
www.endura-kommunal.de

Kontakt
Ihre Ansprechpartner

Rolf Pfeifer

Geschäftsführer

Telefon: 0761 3869098-0

E-Mail: windenergie@endura-kommunal.de


